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Jahresbericht 2025 der Stadtbibliothek Bergheim 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Entfällt 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Vorstellung des Jahresberichts der Stadtbibliothek für das Jahr 2025. 
 

2. Sachverhalt 

Weiterhin auf einem sehr guten Weg! 
Die Arbeit und der Einsatz des Bibliotheksteams zahlen sich aus: Im letzten Jahr strömten fast 97.000 Besu­
cherinnen und Besucher ins Haus. Dank des umfangreichen Veranstaltungsprogramms, einer aktuellen Medi­
enauswahl und innovativer Konzepte erweist sich die Einrichtung weiterhin als Besuchermagnet. Auch bei 
der Anzahl der Neuanmeldungen und der aktiven Kundinnen und Kunden konnte eine Steigerung erzielt wer­
den. 
 
Abschluss der Modernisierung der Erwachsenenabteilung und neues, digitales Leitsystem 
Der Umbau der 2. Etage und die Einführung eines modernen Leitsystems werden in diesem Jahr abgeschlos­
sen sein. Ab sofort weisen digitale Touch-Bildschirme auf allen Etagen den Weg und liefern umfassende In­
formationen zu unserem Programmangebot. Die Romanabteilung wurde zudem mit neuen, modernen Rega­
len und gemütlichen Leseecken ausgestattet. Die ersten Rückmeldungen der Besucherinnen und Besucher 
sind sehr positiv. 
 
Nachhaltigkeit wird gelebt 
Nach dem erfolgreichen Start in 2025 nimmt sich die Bibliothek auch in diesem Jahr dem Thema Nachhaltig- 
keit an. Mit der Saatgutbibliothek und der damit verbundenen Ausleihe von Saatgut wagt das Team einen  
weiteren Schritt zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030. Damit bietet die Bibliothek eine  
Plattform für den Wissensaustausch rund um die Gewinnung und Sammlung samenfesten Saatguts. 
 
Sprach- und Leseförderung mit Paules Lesepaten 
Die monatlichen Vorlesestunden erfreuen sich weiterhin eines großen Besucherandrangs! So nehmen zu 
Beispiel immer mehr Familien das Angebot Paules Samstagsgeschichten wahr. An diesen Tagen zeigt sich  
immer wieder aufs Neue, wie wichtig die Bibliothek als Erlebnisort geworden ist und wie gerne Familien die  
Einrichtung besuchen. 

 
 
 
 
 
 
Die Ziele der Stadtbibliothek für das Jahr 2026 

 
Einbindung des Bibliothekssystems in das Digitale Leitsystem 
Über eine Schnittstelle werden Funktionen wie Recherche im Katalog und Detailanzeige von Medien  
integriert. Ziel ist es, den Medienkatalog der Bibliothek an die vorhandenen Avatare anzubinden und somit  
an die neuen Infostelen zu koppeln. Die Besucherinnen und Besucher der Bibliothek können so per Avatar  
im Katalog recherchieren und sich vom Roboter Temi in den gewünschten Bereich leiten lassen.  



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 
 
Damit schafft die Bibliothek eine solide Grundlage für eine sogenannte „Open Library“ und die damit  
verbundenen Möglichkeiten, Öffnungszeiten zu erweitern. 

 
Neue Angebote für Schulen 
Das Team überarbeitet die bestehenden Führungskonzepte und entwickelt neue Ideen. Bei der  
sogenannten „Fake Hunter“-Veranstaltung lernen z.B. die Klassen 7-9, wie man „Fake News“ im Internet  
erkennt. In kleinen Teams gehen sie auf Spurensuche und nutzen verschiedene Prüfwerkzeuge um  
Fakten zu checken und herauszufinden, ob eine Nachricht wirklich stimmt.  
Für die Klassenstufe 4 wird ebenfalls ein neues Führungskonzept angeboten, bei dem die Schülerinnen und  
Schüler auf spielerische Weise das Angebot der Bibliothek kennenlernen. Für die Oberstufe gewinnt das  
Thema KI zunehmend an Bedeutung. Auch hier wird die Bibliothek ihr Wissen bei der Entwicklung digitaler  
Avatare und der Serviceroboter Temi in die bestehende Führungsstruktur integrieren. 
In Kooperation mit drk digital und vhs Bergheim gibt es außerdem drei Veranstaltungen rund um die  
Themen KI, Chatbots und weitere KI-Systeme für alle Interessierten. 

 
Vernetzung stärken 
Die Bibliothek ist ein fester Bestandteil im Bildungs- und Kulturnetzwerk der Kreisstadt Bergheim. Neben  
dem oben genannten KI-Angeboten, wird diese Netzwerk mit Programmen „Sprachcafé – Offener Treff zum  
Deutsch sprechen“ (in Kooperation mit der Fachstelle Integration der Kreisstadt Bergheim, dem  
Kommunalen Integrationsmanagement der Kreisstadt Bergheim, der Bildungspatenschaft/ Betreuung  
Ehrenamt vom Kulturbahnhof Gleis 11 und dem Katholischen Bildungsforum Anton-Heinen-Haus) oder „Wir 
hören zu – Engagement für unsere Stadt!“ (in Kooperation mit dem EFI-Team Bergheim e.V. und dem  
Fachbereich 7 –Soziales und Integration) weiter ausgebaut.  
Im Rahmen der „Allianz für Menschen mit Demenz der Kreisstadt Bergheim“ wird die Bibliothek auch an der  
Demenzwoche 2026 teilnehmen. Ergänzend findet zudem eine monatliche Berufsberatung in Kooperation  
mit der Arbeitsagentur in den Räumen der Bibliothek statt. 
 
Weitere Aspekte zum Jahresbericht 2025 werden in der Sitzung vorgetragen. 
 
Die finale Fassung des Jahresberichts wird nach dessen Fertigstellung über die Rats-Postfächer verteilt. 
 
 
3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung einschl. 

der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

Entfällt. 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. Haus-
haltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

Entfällt. 
 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

Entfällt. 
 

6. Bürgerbeteiligung 

Entfällt. 
 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

Statistik der Bibliothek 
 




